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e ewigen Fpdel
Jin cinet mwbcrgcbobmen Becle

Bey. dem tobtlntben bod} fectigen Hintritt
gﬁvd)mvblgcbvbrnm Graw

g@ufabetb ‘ g%arta

Sebobynen bv @fammﬂ'/

Des Weyland ﬁod)m[)lgeﬁobcmn BHeven,
HERRK

@anz%ﬁrtﬁvpﬁ son S IfFen,

Auf GSrabau, ‘iﬁueel und Bolgun Exbund GSericyts-Herrn,
Hinterlaffenen

Soch- Z@belubcn Grau SBittwen,

Do Dicfelbe den 26, Septemb. fanfje unb feetig in dem
HErrn entfchlieff,
1nd darauf den 30, O&obr. 1732. 2. ¢.

Mit einem’ foohLverdicnten S},bveu Seoadenis, -
Vo deneit Fochbetvitb- Sintevlafencn/

begleitet wtde
Zheils sum Troft allen Licbhabeen Des emwigen ADels, theils Fum walhts
Bafftig mrbxmteh Smd; éxubm mxf memgm undgetingen gcr[m e

Sottfried %dmbanb, Lyc. Burg, Con-R, '
Wiagdeburg, gedruckr bey feel, Job Siegelers nachuel. Woicewe,




L] *
* *l»

YEES hilfft dev groffen Abnen Rubm,
Sy Wag helffen Ritter-Sehitder,

Mt einer foohlgesiceten Blum?

f &3 bleiben Shatten-Bilder,

Die, foie die auf derm Felde fiehn,
Auch mit dee eit cinmab vergedn,

Wae iff ¢ zioar, ¢8 pficate ol
Sonft mandie Landes Sonne,

Die, toeldhe Kunft- und Tugend-voll,
I fieter Slticdes:Wonnes

Dem Feinde Eonnten foidevfiehn,

S HuD’ und Snade anzufehn,

Wie Sol und Luna nimmerineds
Alleint gefunden foerden;
So feiste fic aud bey dern Heee
Des Hirmmels diefev Sedew, -
ey offters in die Stevnen-Srop
Dem fiegenden 31 feinem Lol

Wober Farnon(t dec AdekStand,
Wobher dev Ritter-Orden? ’
A8 foenn die tapfiee Tugend-Hand
Sur Siegerin foar worden; ;

LInd die den meiffen Kampff betie,
Stlangete das gildne Biies, -

Dot faly mat, foenn dec Hefden Bt
ssnshard und Avern fochte, .
Lind mit gang unceihrodnem Muth

Die Femde Toben podhte, :
Doy meht aug Wuth und NRafecey,
Rew; fondeen nue aus foafycer Tvew,
Wicroohl dies alles, alles flof

Aus cinerny verren Iviee,




Den BOLE it foldhe Sheper aof,
Die nuv, aus adter Liebe,
s BVaterlandes Wohl allein
Sid lieflen angelegen feg,
Was toat ¢8 nun? &8 foar der Siff,
Dot in dem Menfchen toofnet,
D fich fiets in dev Keafft besoeiff,
Und feine Folger lofhnet ;
Darin beftand dev Ritter Prade,
Den man anigt fo tihmiid) ache’t,
Allein; too bieibt dev Ritter Rubhm,
Wo bleibt dex hohe Adel,
Wee bat iy alg ein Gigentlum,
We febt fo obne Tadel?
Der, dee den Adel in der That,
Und BOxtes adite Liebe hat,
@3 ift alfo nidht Hlofles Blut,
Dag dicfen Leib begeiftevs, :
~ Oavauf man von Gebubrt berue,
- Yud fich des FRubyms bermeiffert:
Wenn man sue Anen sehlen Fap,
Lind froBet denn mit jedetinan.

Juein! nein, ded Adeld vechte Keafft
Wird von BOtt ausgegofien,
Der alles wabre gute fdafie,
Alus dem ec foar gefloffen,
* Lind dauret nod) nad) diefer eif,
- Big in die {pace Sivigfeit,
Dis unteeidheidet feinen Held
LBon theuteften Heldinnen,
Allhyicr bebyalt gesoifs das Feld,
- Ber fuch und SOt gervinmen,
Lind viefe Welt verliugnen far,
Um fidy 3u febsoingen Himmekan,




SBoBlfecliqe! died ift der St
en 1) tach TWatyeheit feke,
Died bleibt Dein fioter Stgenchumm,

Dent idh in Mavmor Ak,

Sen dicfer eiten a1 nidhe fLig’t
Lind den mian ¢foig iche veraife.
sich dameit ich fabe Deine Crom

S siodiffen Diamanten, * -~ ¢
QRot BOLtes veinen-SnaebTfrow,

Dic vou verm BVfigen brannten,” -
Schon da; D Dein vergeifieet HeeB
Ko duldete deg Hobnes Scymeek
sthan fafye:obne FolBen Schein :

Dic Jugend in Di fundeln,

Und 3toat beftandig faft allein,

Rady BOtted Act; im dundeln: - -
Senn Gottesfordthat siva das Lid,
Dodh praliet i Darmit garmiehe. s 0=
Lidht; BOrtes Licht, Liche ift Deity Kieid,

Damit Dich FSfus fchrmircfe s 0 1 0
Radyden ev Dich aus dicfer Joit

Qu fieh felbfe:ac entticfets 070

<L Stens macyet iak und oeich -
i Die, die o ife evbloacht. - vzl
Dic HODbetrabee rootlen nidse 122
Run meht ip Thednengeen o 2o
qeing e Deribted Augen-Lidy
Qu GOttes Glank echdhen, - o
Qo die $SSoblfectige MAMA, - =
Und fagen: %q;mhmtt}}qﬁ;ﬂd) Dar-

Q
&

+ Dt ind bie 0L unbeEeiiglidhe Kennjeichert ehiee roabtbafflis ticbergebohruen

Seele, bie n.:,%ﬁégugmm elne teee-Hand oon einet frsmmen Adelidhen

. Toerfon jugefiefet ronrben, bavin fidy uf‘dbe‘ faftigat ot Litbe veviobr.
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Sen ewigen el

(J&I cmcr mwbcrgcbvl)rnen SHeele
e uq}en bncb feetigen Hinfritt

lgtbo[)rncu &mw

unb %olgun @t‘buﬂb Geridyts: f)crm,
t 5mter!aﬂ'men
lichen &rau SBittrven,

eptemb. fanf tunb ¢ mbem
b@gn tnffd?iﬁeff,ﬁ felt

OFI 32. . C

Wbb%btenten &Im Sediadhenis, -
pcbetrnibt- @mtcrluﬂ'mm/

| begleitet wurdey

bbabecn pcs ewigen AVeI, theils 3um wahes

; ach ERu{)m rmf mémgm u'ni gctmgm g. m &
@ottfmeb &“acbubanb, Lyc Burg, ConR. '
ATagdeburs, gedeucke bey j'ee( Job. Siegelers nachuel. Wieewe,




	Den ewigen Adel Jn einer wiedergebohrnen Seele Wolte Bey dem tödtlichen, doch seeligen Hintritt Der Hochwohlgebohrnen Frau, Frau Elisabeth Maria von Wulffen, Gebohrnen von Stammer, Des ... Hans Christoph von Wulffen, Auf Grabau, Rietzel und Bolzun Erb- und Gerichts-Herrn ... Wittwen, Da Dieselbe den 26. Septemb. ... entschlieff, Und darauf den 30. Octobr. 1732. a. c. Mit einem ... Ehren-Gedächtniß ... begleitet wurde, ... mit wenigen ... Zeilen entwerffen, Gottfried Schuband, Lyc. Burg. Con-R.
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